
Vortrag Prof. Dr. Lutz 30-10-2018 „Gemeinde trotz Individualisierung?“ 

Wie bedeutsam ist die Gemeinde für Glaubende trotz zunehmender 
Individualisierung heute? 

 

Aktuelle gesellschaftliche Trends und deren Folgen: 

• Gestaltwandel des Religiösen 
o Entkirchlichung des Christlichen -   „Jesus ja – Kirche nein“ 
o Entchristlichung des Religiösen 

•  „Religiösität“ im Bedeutungswandel 
o Religionssuche dann, wenn es um das Ganze des Lebens geht  
o Moderne Religiösität ist funktional bestimmt- „Was bringt sie mir?“ 
o Glaube wird zur persönlichen Entscheidung 

• „Glaube“ verändert sich zu „Entscheidungsglaube“ (durch Entscheidung zur Taufe) 
o individuelle Plausibilität, nicht Kirchlichkeit ist Glaubwürdigkeitskriterium 
o Religionen werden zu Materialgebern („Patchwork-Religiösität“) 

• Religiöse Sozialisation schwindet 
o Unverständnis für religiöse Sprache und liturgische Ritencodes 
o Glaube wird überfamiliarisiert (Zugangsblockade) / aber vermehrt Glaubens-Singles  
o Wandel zur jahrgangsweisen Katechese, Problem: Kinder/Jugendliche üben ein, was 

Erwachsenengemeinde nicht lebt 
o  „Zugehörigkeitsbeziehungen“ werden zu „Zugangsbeziehungen“ 
o Statt hoher Zeit- und Sozialbindung zeitliche und soziale Fragmentierung 

Folgerungen / Empfehlungen für die Gemeinde (Ziel: „Persönliche Christusbeziehung“) 

o Mystagogie statt Vollständigkeit: Hineinspüren in Einzelbereiche des Glaubens 
o Nachhaltigkeit ist wichtiger als Dauerpräsenz 
o Wertschätzung projektbezogener Präsenz statt permanenter Mitgliedschaft 
o Akzeptanz von Kontroll- und Machtverlust, Widerspruch ermöglichen / aushalten 
o ZIEL: persönl. Christusbeziehung für den Einzelnen. Kirche muss erweisen, dass sie 

dabei hilfreich ist. 
o Persönl. Zeugnisgeschichten unserer Zeit sind wichtig 
o Gastfreundschaft für Suchende 
o Identität durch Vergewisserung des Eigenen, nicht durch Abgrenzung 
o Verbindung von Lebenserfahrung und Glaubensinhalten 
o Lebensbegleitende Initiation statt auf Wissen fokussierte Instruktion / Reduzierung 

auf elementare Dinge 
o Präferenz von Erwachsenenkatechese mit Bezugspunkt für andere Altersstufen 
o Spirituelle Ressourcen; Glauben ist Gnade!!, Glauben miteinander teilen 
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